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Louikville. 27. Juni. R. I.
Tyler erhielt die Nomtnation sür da
Amt de ViceGouverneurS.

stTa.
Ivp eka . 27. Juni. Da sich der

Arbeit Sommtsiär Btrd noch immer
weigert zu refigniren, hat Souver
neur Merrill heut den GeneralstaatS
enwalt DaweS dahin instruirt.
Schritte zu thun. BIrd auf Grund der
Erhebung von Abgaben von seinen
Clerkl au seinem Amte zu entfer
IHN.

Peru. 27 Juni. Die Vertreter
der .Empire State Oil und GaZ
Company' in Buffalo, N. Z)..Snyder
und Nnoland, haben jetzt einen Brun
nen auf der ArmenFarm fertig ge
stellt, der den stärksten Strahl Oel
giebt, der bis jetzt im Lande gefunden
ist. Unterhalb des Brunnen ist der
Fluß eine halbe Meile lang mit Oel
bedeckt.

Wundervolle Wirkungen
der jüngsten Regen.

Top eka. 27. Juni. Der rei
sende Frachtagent der Santa Fee
Bahn kam während der letzten zwei
Wochen durch ganz Süd Kansa und
Oklahoma und sagt bei seiner Rück-keh- r,

daß ti einfach wundervoll sei,
zu sehen, welche Veränderung der
letzteRegen hervorgebracht habe. Noch
nie waren im Staate die Aussichten
für Welschkorn so gut wie jetzt. Im

California.

FeuerSbrunft.
Ban Francisco . 28. Juni,

Heute Abend um sechs Uhr würd
von der vierten und Brennan Strad
auS ein Feueralarm gegeben, da Die1

Kistenfabrtk vvn Wright.Carerick und
William? in Brand gerathen war.

Tal Feuer breitete sich mit rasen,
der Schnelligkeit auS und in wenige
Minuten war die .Fünfte Straßen
Möbelfabrik" ein Flammenmeer. So-
bald der Feuerwehrchcf einträfe
Wurde ein zweiter Alarm gegeben
und trotz der angestrengten Arbeit Itt
Feuerwehr dauerte cS nicht langes
bis daS ganze Häusergeviert zwischen!
der vierten, fünften, Bryant und
Brennan Straße eine einzige Feuer
masse bildete.

Ein dritter Alarm rief die ge
sammle Feuerwehr der Stadt zut
Stelle, aber da? Feuer griff bei Ab

gang dieser Depesche (7 Uhr Abend?)
noch immer weiter um sich und die

Häuser auf der andern Seite der
Brennan Straße hatten gleichfalls
Feuer gefangen, da ein scharfer Wind
wehte und es hat den Anschein, al
wenn sich dasselbe bis zum Hafen hin
ziehen wird. Die Feuerwehr ist gänj-lic- h

machtlos.
Mehrere Explosionen haben bereis

stattgesunden, doch st. soweit bis letzt

bekannt, noch Niemand verletzt
worden. I

Dieser Stadtthell ist da Haupt
centrum für die Holzfabrikatton und
alle Branchen deS Holzgcschäste sink)

hier vertreten. Derselbe Stadttbe
brannte vor neun Jahren gänzlich
nieder.

San Francisco, 23. Juni.
7 Uhr 40 Minuten Abends.
Da? Feuer hat sich jetzt jeder mensch
lichen Controlle entzogen und allem
Anschein nach wird sich dasselbe bi zur
eine halbe Meile entfernten Wasselc

front ausdehnen.
Der bereit jetzt entstandene Eigen,

thumsschaden läßt sich zwar nicht he
nau angeben, wird aber auf etwa'

2.000.000 verqnschlag).
Die im Gebiet de Feuer! gelege

nen Gebäude sind fast kuSyihmSlo

Kiel. 27. Juni. jre nich
lagen sich die festlichen Lera,.alturg
in engerem Kreise.

Der größte Theil der Vertreter der
ausländischen Presse, welche die Nie
ler Festtage über hier anwesend

sind, hat der Einladung vom
König von Dänemark und der Kopen
hagener Press zu einem Besuch in
der dänischen Hauptstadt Folge gelet
stet. Wir wurden heute früh am
Bord deS Dampfer? .Zreia" von ei
nem die dänische Regierung und die

Kopenhagener Presse repräsentirendem
TreierComite herzlich willkommen
geheißen, und dann ging die Fahrt
los.

Jrankreicd.

Pari?, 27. Juni. Bezugnehmend
auf den zwischen französischen und
brasilianischen Bürgern an der rcvz
von Franzvsisch.Guinea stottgehabten
Conflik, sagt der .Eclair", daß der
Borfall Frankreich veranlassen sollte,
da? ganze streitige Territorium zu
beanspruchen und speziell daZ ganze
Gebiet biS zum Amazonenflusse zu an
nektiren.

Brohbritannie.
London, 27. Juni. In de

Ansprachen an die Wähler werfen die
Herren Balfour und Chamberlatn
der Regierung vor, daS Parlament
nicht aufgelöst zu haben, anstatt zu
refigniren. Letzterer sagt weiter :

.Die Unionisten-Führe- r sind abso
lut übereingekommen, daß die wilden
Pläne für konstitutionelle Aenderun
gen und Destruktiv Gesetzgebung,
welche die Hauptvorschläge der beiden
letzten Regierungen bildeten, beiseite
gelegt werden sollen. Die Unioiiisten
werden ihr Hauptaugenmerk auf eine

Politik ausbauender Svcial-Refor-

richten und gleichzeitig die volle Wirk
samkeit der Vertheidigung? - Quellen
deS Reiche? zu wahren bestrebt sein."

Eisenbahncongreß.
London, 27. Juni. Hier tagt

gegenwärtig der internationale
Der Prinz von Wa

leS vollzog die formelle Eröffnung
desselben durch eine gefällige mit
lautem Beifall aufgenommene Rede.
Der Congreß dauert bis zum Juli.

Entscheidung dahin ab. baß die Penn
syloanta Bahngesellschaft sich inner
halb 120 Tagen mit dem Staat z

einigen habe, oder dem ausgesetzt sei.
da werthvolle Bahnhof. Grundstück
in Cincinnati räumen zu müssen, wel
cheS durch gesetzliche Verfügung an
den Staat zurückgefallen ist.

Geftändniß einer schönen
Seele.

Cleveland. 28. Juni. Ter
einstige .Regenkvnig" de, Westen.
Frank Melbourne, dessen Dienste vor
zwei oder drei Jahren im Westen so

eifrig begehrt wurden, ist hier in der
Stadt entdeckt worden.

Ueber seine Erfahrungen al Re
genmacher" sprechend, räumte Mel
bourne ein, daß die gange Sache ein
fach Schwindel war und daß er in
der Richtung niemals mehr Macht
besessen habe. als jeder andere Mann.

Die Amerikaner lieben den ,Hum
bug" so sagte er und je größer
der Betrug ist, um so leichter ist er
auszuführen." Melbourne hat sich
bei dem Geschäft ein Vermögen tf
worben und lebt wie ein Prinz.

Texas.
San Antonio, 23. Juni. She

riff Kerr von Bexar County meldete
heute hier, daß 41 Meilen von Kerr
ville die Leiche deS hiesigen prominen
ten Eisenwaaren und Sattler-Artike- l

Händler? ChaS. Lingholz ausgefunden
worden sei. An dem Verstorbenen ist
augenscheinlich ein Raubmord began
gen worden. Derselbe begab sich am
I7ten Juni von hier nach Kerr
County, um bort 4,000 Acker Land
zu kaufen.

Hiesige Beamte werden di Sache
genau untersuchen.

Florida.

Tampa,23. Juni. Auch hier,
sind endlich offizielle Nachrichten über
den Tod Marti'? eingetroffen. DaS
Direktorium der kubanischen Führer
hielt heute eine Versammlung ab
und bestimmte den nächsten Sonntag
al? Trauertag. Die kubanische Flagge
wird zu Ehren Marlt's, schwarz dra-pir- t,

auf Halbmast gezogen werden.

Washington.

Port TownSend, 23. Juni.
Von dem mit Nutzholz beladenek
Schoner G. M. Watson, welcher
gestern Abend von Seattle abfuhr,
wurde behauptet, daß er Feuerwaffen
für die Revolutionäre in Hawaii

habe. Derselbe passirte heute
Morgen die Meerenge, doch behaup-te- t

der Capitän des Schlepper
.Mystery", welcher ihn in'S offen
Wasser brachte, daß der Schoner in
ganz friedlicher Mission nach den In
sein fahre. Er sagt, daß di Besatz

ung deS Schiffe? nicht wie Abenteurer
aussähe, welche die Republik zu stür
zen suchen.

New ?)ork.
New York. 23. Juni. Die öfter

reichische Korvette Donau lanüte
heute hier an. Sie halte Kreuzfahr
ten in Westindien gemacht und war
am 2. Juni von Martinique nach dem
hiesigen Hafen abgefahren.

Die Donau" ist ein veraltete
Kriegsschiff, besitzt eine Besatzung von
350 Mann und 14 Geschütze.

DaS Bondsyndikat schließt
ab.

New Jork, 2. Juni. Da
Morgan-Belmv- Syndikat, welche

die Gesammt Ausgabe der letzten

vierprozentigen Vereinigten Staaten-Bond- S

zum Betrage von 65,116.
000 gegen Lieferung von 3.500,000
Unzen Gold bis zum l. Oktober über
nommen und sich dabei verpflichtet
hatte, den Gold-Expo- rt von hier au
bi zu diesem Datum möglichst zu
verbüken, ist drei Monate vor Ablauf
der ihm bewilligten Frist seinen Zah
lungSverpflichtungen nachgekommen.
Am Montag wurden noch 6,562,
703.13 in Gold im Unterschatzamt ein
geliefert. Sekretär Carliöle wird
nunmehr seinem Agenten in London
den Auftrag kabeln, die letzten der
BondS an die dortigen Repräsentan
ten deS Syndikat abzuliefern, wo
xnit diese riesige GeschäftStransaction
ihren Abschluß erreicht hat.

Nach dem Contrakt, den die Regie
inng mit dem Syndikat abgeschlossen,
sollt da Gold zur Halste de Ge

sammtbetrag und zur Rate von
300,000 Unzen per Monat au Euro
pa bezogen werden; in Wirklichkeit
aber kamen, so viel man weiß, nur

15.435,000, also ein Viertel, vvn
bort und 17,073.000 wurden von
hier au? eingezahlt. Während die

Mitglieder deS Syndikats gestern
hierüber keine Ausklärung geben woll
ten, obwohl zahlreiche Financier? in
Bezug auf diesen Punkt sebr neugie
rig waren, hat man sich dafür eine

Erklärung dahin gebildet, daß da?
Syndikat zu dem fehlenden Betrag
also für 17.073.000 den Gold Ex
Port verhinderte, indem e? dafür ihm
gehörige Bill? gab. Hätte e? die?
nicht gethan, so wäre da? Schauspiel
kein seltene? gewesen, baß zweiDam
ser auf dem Ocean sich begegneten,
von denen der eine Gold hereinbrach
,te, während der andere solche? expor
tirte. Für die geschickte Verhütung
hievon wurde gest rn in Wall Straße
dem Syndikat höh S Lob gezollt.

Die Goldreserv hat nunmehr die
Höhe vvn $107,3P'i,100 erreicht, wa
schon lange nicht r ehr passirte. Eine
weitere Bond Ausgabe im Herbst
wird in Finanzkreisen als unwahr
fcheinltch und unnöthig erachtet.

deöddt?adt.
Washington. 27. Junir tt

amerikanisch Generalconsul in Ha
vana, Ramon O. William, der sich

gegenwärtig in New Z)vrk befindet
wird sich in diesen lagen direct nach
Havana aus seinen Posten zurück be

geben, ohne vorher noch einmal hier
her zu kommen. ES verlautet im
Staatsdepartement, daß die Rückkehr
des Hen William nach Ablauf sei

nel Urlaubs niemals in Frage ge
kommen sei.

i, bleibt bet einem Defizit
von 45 Millionen.

Washington. 27. Juni. Zum
ersten Male seit vielen Monaten wer
den die Sinnahme deS laufend,
MonatS die Ausgaben überschreiten.
Die Bilanz im BundeSsckatzamt,
zeigte gestern statt eine Defizit
einen Ueberschuß und da die AuS

gaben gegen Ende de MonatS g,e

ring sind, so kann man alS gewiß an
nehmen, daß die Mehreinnahme bis
zum ersten Juli noch stetig wachsen
wird.

DaS Bunde?schatzamt ist für da
Kaufende Fiskaljahr noch mit seinen
Einnahmen und Ausgaben um $46,
623,211 zurück und in den wenigen
Tagen von heute bis zum ersten Juli
ist nicht anzunehmen, daß von diesem
Defizit mehr al, Ui Million Dol
larS gutgemacht werden, so baß die
Jahres Bilanz voraussichtlich erge
den wird, daß die Ausgaben deS tau-
fenden Jahren die Einnahmen um 45
Millionen Dollar! übersteigen wer
den.

Washington. 27. Juni. Die
Goldreserve beltes sich gestern Abend
aus 107,447.855.

Washington. 27. Juni. D,
Bruder deS Generals Denver, de

Begründers der StadtDenver in Co

,lorado, Eol. A. St. Clalr Denver,
ist heute hier gestorben. Derselbe
war ein kalifornischer 49er" und
diente auch im Staatssenat. Seit
vielen Jahren bekleidete er hier den
Posten eine Ansprüchelgenten.

Washington, 27. Juni. Heut
wurden folgend Amtsernennungen
deS Präsidenten bekannt gegeben:

EliaS E. Dorfey, Denver, zum
Empfänger öffentlicher Gelder zu Del
Norte. Colo.

Aaron L. Eamble, zum Lieutenant
III. Classe im Hollmarine-Diens- t.

Postalische.
Washington. 27. Juni. Nach,

benannte Postämter dritter Klasse
werden am 1. Juli 1835 in die vierte
zurückversetzt werden :

Clobe, Arizona ; Menlo Park, So
nome. Bube City. Calis; Crested
Butte. Newcastle. Colo.; Montpe-lier- .

Jdaho; Riverside. JllS.; 8fciglj,
I. T.; Glidden. Oakland. Walnut,
Ja.; Enterprise. Neß City. Stafford,
Ran?.; Beriten Spring, Mich.,
Granite. Mont.. AinSworth. Neb.;
PerrySbury, O.; Alerandria, Gro
ton, Howard, South Dakota; Burnet
Childreß, Clarendon, Goliad, Tex.;
WaitSburg. Wash.; Floren, Wt?.,

In die dritt Klasse dahingegen
werden am 1. Juli 1825 folgende
Postämter vorrücken :

Pordyc, Ar?.; Postmeistersalär
IM ; Siloam Spring. Ar!.; 1.
00 ; Toluca. Jll.. $1,000 ; New

Harmony und VeederSburg, Ind., j
1.000; Pomeroy. Ja.. 1.000;

Ledan. Ka.. 1.900; Harbor
Spring. Mich.. 1.100; Elko. Nev.,

1,000 ; New Ponce undNorthEnid,
O. T.. je 1.000 ; Athens und Mine
ral Well. TexaS, je 1,000; CaSper.
Wyo.. 1.000.

Missouri.

Springfield. 27. Juni. Letzte

X Nacht fügte ein cyclonartiger Sturm
Halmfrüchten und besonder Obstgär
ten großen Schaden zu; letztere sind
an einigen Plätzen fast ganz ruinirt
worden. Zu Billing siel ein Cir
kuSzelt zusammen, wodurch eine Pa
ni! entstand, aber Niemand wurde
schlimm verletzt.

Anerkennung de 8.stündi
gen Arbeit tageS.

KansaS Etty. 27. Juni. Die
hiesigen Bauhandwerker haben einen
achtstündigen Arbeitstag gewonnen.
Die Haupt'Contractoren der Stadt
hielten gestern eine Versammlung,
ab, in der sie den Wünschen der im

lagelohn stehenden Handwerker bei

pflichteten und die al eine Regel
kür jede Bauarbeit gemährten. Diese
Untscheidung der Contractoren ist die

erste formelle Handlung dieser Art in
ansas City.

JllinoiS.
Lkw i to n, 27. Juni. Reichliche

Regenschauer in letzter Nacht machten
der Dürr in Fulton und anderen

t lountie in Illinois ein Ende. Der
Regen ist eine große Wohlthat.

Springfield. 27. Juni. Ab

geordneter Thomas FranciS Fern
,on Jerseyville. Jll., und Frl. Char
lotte White.von Springfield, wurden
heute um 3 Uhr in der katholischen
Kirche der unbefleckten Empfängniß
theltch verbunden.

Obio.

St. Mary'S. 27. Juni. Letzte

Nacht gingen hier die Wollenfabrik
und 7 Gebäude in Flammen auf. Der
Verlust wird sich auf etwa 100,000
belaufen.

Vnudeödanptftadt.

RegterungS . Erntebertcht.
Washington. D. C.. 28. Juni.

DaS Wctterbureau sagt in seinem
fli'lrfif flfiir hen Sfnnfl her ffisintn
für die mit dem 24. Juni beendigt

j Woche: das Wetter war den Saaten
im Allgemeinen günstig, war jedoch
in den beiden Dakota? und in Minne

jfota für manche Felder, besonders
Maisfelder, zu kühl, während in den
mittleren und westlichen Theilen dcS
BaumwolleGebieteS übermäßige Re-

gengüsse sich alS schadenbringend er-

wiesen haben. '
Ter Dürre, welche im größeren

Theile dcS Ohio-Thale- S herrschte, ist
durch Regengüsse abgeholfen, jedoch
dauert dieselbe im mittleren WiScon
sin, im südlichen Michigan und in
Theilen von Tennessce, Pennsylvania
und New Zlork noch fort.

DaS Einheimsen deS Winterwei-zen- S

ist im nördlichen Theile der Win
terweizeN'Zone im Laufe der Woche
fortgesetzt und dort fast überall been
digt worden; im südlichen Theile ist
dasselbe der Beendigung nahe.

Dem Frühjahröweizen war da
Wetter der Woche recht günstig; der
selbe hat seinen früheren auögezeich
neten Stand behauptet und erfreut
sich eine rüstigen Wachsthum.

Der Mais hat während der Woche
gute Fortschritte gemacht, und der
Stand desselben ist ein vorzüglicher,
ausgenommen da, wo er vorher, wie
berichtet, zurück war. In den südli
chen Staaten ist ein beträchtlicher
Theil deS Mais niedergelegt worden,
während er in KansaS begonnen hat,
auSzuwachsen.

Die Baumwolle ist in den mittleren
und westlichen Theilen deS Baum
Wollegebietes durch übermäßigen Re
gen geschädigt worden; in TexaS und
Louisiana soll der Ertrag stark durch
daS Gras beeinträchtigt worden sein.
In Missouri reift die Baumwolle
schön, in Alabama hat sich der Stand
gebessert, der Stand in ArkansaS,
Nord-Carolin- Florida und Oklaho
ma wird als ausgezeichnet gerühmt.

Missouri.

Fayette, 28. Juni. Familien
Mitglieder der am 25. Juni im Hause
ihrer Nichte. Frau I. Keller in Le'
xingion. Mo., verstorbenen Frau
Auguste Keller fanden in einem alten
Unterrvck der Verstorbenen 89,000 in
.Greenbacks eingenäht.

JUinoiS.
Der Gouverneur unerbitt

lich.
S p r i n g f t e l d, 28. Juni. Gouv.

Altgeld setzte heute ein Comite de?
demokratischen HauSkauku? davon in
Kenntniß, daß er die gegenwärtig in
Specialsitzung versammelte Legislatur
ein oder zwei Wochen nach ihrer Ver- - j

tagung wieder einberufen werde, falls
letztere beschlossen werden sollte ohne
vorher die in seinerBotschaft erwähn
ten Angelegenheiten erledigt zu ha-de-

Jugendliche Brand st ifte r. ,

Milford, 28. Juni. Der
William KernS hat gestanden,

am Samstag Abend den Futterboden
des LeihstalleS von E. C. Chabot in
Brand gesteckt zu haben, wobei M.D.
Wilber sein Leben einbüßte. Er

den 13jährigen Wm. Butler
alS seinen Mitschuldigen. Die Jun
gen sitzen im Gefängniß, um den No
vembertermin deS Gerichtes abzuwar
ten. Dieselben machen widerspre
chende Angaben; deren eine eine dritt
Person beschuldigt, sie zu der Brand-stiftun- g

gedungen zu haben und die
andere läuft da hinaus, daß sie

einen Haß auf den Eigenthümer hat
ten.

Jndiana.
Winamac, 28. Juni. Große

Aufregung entstand hier durch die

Entdeckung, daß die vor zwei Tagen
beerdigte Alice Worth ermordet sein
solle und die Leiche wird wieder exhu
Wirt werden.

DaS Mädchen war in Marion be

schäftigt und sein Tod wurde hier am
Samstag angezeigt. Als die Leiche
hier ankam, war sie sehr entstellt
und eine klaffende Wunde zog sich

über den Kopf. Der Arbeitgeber
de Mädchen, ein prominenter
Schwede in Marion, sagt, daß
eS bereit seit sechs Wochen bewußt
lo? gewesen fei, aber heute gemachte
Enthüllungen weisen auf einen Mord
hin.

Obio.

Columbu, 28. Juni. Da
Ltaatkobergericht

.

erklärte heute da
rn.r.i. k : l - rr '

wrry, iuciujr uucuc rven Ml!
einer Erbschaftssteuer belegt, für

Clev ela nd, 23. Juni. E wird
hier berichtet, daß etn Project im
Bang, ist, Cleveland mit Toledo
durch eine elektrische Bahn zu ver
binden, und daß Hon. Tom L. John
son der leitende Seist diese Plane
sei. Zwischen beiden Städten existi-re- n

bereit mehrere kürzere electrische
Bahnen und andere sind im Bau be
griffen. Alle die Linien werden von
Johnson controllirt und e ist nur
nöthig, wie behauptet wird, eine
Bahn von Fremont, O., nach Toledo
zu bauen, um die gaue Linie zu vol
tnden.

Columbu, 28. Juni. Da
Etaat.Obergericht gab heute ine

Um Mitternacht vertagte sich di,
Convention bis heute Vormittag Haiti
10 Uhr.

Alabama.

Fünf Opfer deS Blitze.
Birmigham, 27. Juni. Fünf

Personen wurden während der gestri
gen Gewitter im Staate durch Blitz
schlage getvdtet.

Thomas und George Washington
' erschlug der Blitz unter einem Baum
in der Nähe von Falkland. Ein Plitz
fuhr in das Haus von JameS Hackneu
zu Lincoln, tobtet ihn und verletzte
ernstlich seine Gattin. William Meth-- '
vinc und seine Frau kamen aus einer
AuSsahrt in die Nähe von Smith'
Fabrik, al deren Buggy durch einen,

j niederstürzenden, vom Blitz getrostes
!nen Baum zertrümmert wurde.
!Methvine wurde getvdtet und seine?

Frau starb bald darauf an den erhal-- '
tenen Verletzungen.

Washington.

Seattle, 27. Juni. Drei Kna
den im Alter von 11 bis 16 Jahren,

'

ertranken heute in der Bai, während
sie auf einem Holzfloß spielten. Ihr
Namen sind: Louis Blanchard, IS
Jahre; Albert Birkel. 12 und Wil
ltam Birkel. 11 Jahre alt.

Professionelle Frachtzug
räuber verhaftet.

Spokane, 27. Juni. Die hie

sigen Behörden haben heute zwei der
frechsten Diebe verhaftet, die gegen
wärtig im Westen ihr Unwesen tret
den.

Ihr Verfahren bestand darin, einen
Frachtwaggon zu bezeichnen, den sie

auszuplündern wünschten, auf einer
Station dessen Thüren zu sprengen
und mitzufahren. Wenn dann der
Zug in Bewegung war. warfen di
Kerle alle? ihnen wünschenSwerth Er
scheinende hinaus, sprangen, sobald
der Zug langsamer fuhr, selber ab
und gingen zurück, um die geraubten
Waaren aufzulesen.

Vor einiger Zeit kamen zwei Man-ne- r

in einen hiesigen Trödelladen und
offerirten einen Posten Waaren, den
sie einige Meilen östlich von hier an
der Northern Pacific Bahn öersteckt

hatten. Der Trödler setzte sich mit;
dem Polizetchef Mertz in Verbindung
und dieser beauftragte ihn, mit den
Leuten zu gehen und die Sachen zu
kaufen. Er befolgte den Rath und
gestern Abend fuhren die Diebe wir
einem Wagen nach dem Platz, entnah-me- n

demselben Schnittwaaren, Stie
fel und Schuhe im Werthe vvn 300,
worauf sie nach der Stadt zurückkehr
ten. In ähnlicher Weise haben sie

auch schon die Great Northern Bahn
bestohlen. Man hält die beiden Kerle
für Mitglieder einer organtfirten
Bande, da an einem derselben ein

Telegramm gefunden wurde, welche
ihm anzeigt, daß eine Wagenladung
tuit Seide ankommen werde.

. Jndiana.

Anderson, 27. Juni. Die
(Mobilern) County wurde heute von
einem vernichtenden Sturm heimge
sucht. In der Stadt wurde eine

zahl Dächer von den Häusern geweht
und Bäume au? dem Boden gerissen.
Ein Blitzstrahl zersplitterte die Kup
pel de? Hochschulgebäude?. Da? Te
lephonsystem gerieth in Unordnung.

Au? dem Innern de? County wer
den gleichfall? schwere Stürme gemel
det, die beträchtlichen Schaden ange
richtet haben.

New Bork.

New Jork, 27. Juni. Heut,
wurden noch zwei muthmaßlichi
Mitglieder der Brandstifterbande ver
haftet, deren Operationen den Ver
lust von Hunderttausenden von
Dollars herbeigeführt und viele
Menschenleben in Gefahr gebracht
haben. Die Namen der
selben sind Max Glückmann, der al?
die Seele der Bande gilt, und Adolph
Hirschkopf, dessen Geständniß zu der
Verhaftung vieler Anderer geführt
hat.

Knbel-Dcpcschel- r.

Teutschland.

il. 27. Juni. Kaiser Wilhelm
wird heute Abend al? der Gast der
Offiziere de? amerikanischen Kreuzer?
New Dork einem Bankett an Bord
desselben beiwohnen.

Auch der Rath? k eller nicht
vergessen.

Bremen, 27. Juni. Die Reich?

taglabgeordnetenundBerichterstatter,
welche zu Wasser von Kiel au hier
her die Fahrt gemacht, hatten auf der
Ueberfahrt entsetzlich von der See
kravkheit zu leiden. Im Rathskeller
aber verging auch da schlimmst
Kopfweh und erholt sich der rampo
nirteste Magen. Ek waren vergnügt
Stunden, welche wie im Fluge ver
strichen. Um Mitternacht bereit
hieß e? jedoch für die Mehrzahl der
Besucher, sich zu trennen. Die Pflicht
rief. Ein Sonderzug führte sie zurück
nach Berlin.

Kiel. L7. Juni. Das Unwohl
sein der Kaiserin ist ernstlicherer Na
tur, al wie ansang zugegeben ist.
Sie ist wirklich erkrankt und wird
voraussichtlich lange Zeit hier ver
bleiben.

ganzen sudlichen Theil de Staate
bearbeiten dze Farmer den MatS und
man kann gerade die Rücken der
Pferde, oder die Ohren der Maulesel
über den wogenden grünen Welsch
korn sehen. Er ist durch ganz Ok(a
homa gefahren und findet den Hafer
und den MaiS dort gerade so gut wie
in KansaS.

A t ch i s o n. 27. Juni. Die Haupt
strömung deS MifsouriFlusseS geht
jetzt durch den Kanal, welcher letzten
Herbst behufS Ablenkung deS Strom
laufe gebaut wurde und dadurch hat
das Abschwemmen auf der Missouri
Seite gänzlich aufgehört. Die Strö
mung wusch mehrere Eisenbahn
Geleise au und drohte die Brücke

abzuschneiden.
Jedoch hat der Fluß ungefähr eine

Meile oberhalb Mud Lake, auf der
Missouri-Seite- , mit Abnagung der
Ufer begonnen und bereit einen
Theil des Linn Grove Schulgrundes
weggefressen. Da Land von Josh
McQueen und Sam Hood, in der
Nähe deS Schulhauses schmilzt gleich
Schnee vor einem heißen Winde weg.

Nebraska.
(

Hagelschlag.
Pendre, 27. Juni. Stadt und

Umgegend wurden gestern von einem
furchtbaren Hagelwetter heimgesucht
und alle hier auZ dem Staate einge
laufenen Berichte deuten an, daß die

Halmfrüchte großen Schaden gelitten
haben. An einigen Stellen sind Ha
ser, Gerste und Weizen gänzlich rui
nirt und der Mai schwer mitgenom
men worden.

Omaha, 27. Juni. Die Ex
plosion einer Miniaturkanone im
Locomotivenschuppen der Missouri
Pacific Bahn verursachte gestern den
Tod von E. N. Dedrick und die todt
liche Berletznng George Watt'S.
Beide sind Arbeiter und amüsirten sich

damit während der Mittagsstunde,
. . , ..1 TtsjClG IT1 js.einen iieyimeiueniouijen, reeiojen

sie ausgeyoytt yatten, mit einer
großen Quantität Pulver zu füllen.
AlS dieser Schuß abgefeuert wurde,
flogen die Stücke des BolzenS nach
allen Richtungen. Ein dieser

flog Dedrick gegen den Kopf
und riß ihm die Schädeldecke ab. Er
starb augenblicklich. Ein andere?
Stück dieser improvifirten Kanone
traf Watt.

Oklahoma.

Guthrie. 27. Juni. Gestern
Abend wüthete das schwerste Gewit-te- r,

das jemals hier vorgekommen
ist. Viele Häuser wurden beschädigt
und eine Unmasse von elektrischen
Lichtern und Telephonen brannten
auS. Gegen Morgen fiel ein durch-dringend- er

Regen, der den Federn
in wnndervoller Weise zu Gute ge
kommen ist.

South Enid. 27. Juni. In
Folge eine gestern Abend hier statt
gehabten Straßenkampfes liegen der

Regiftrator des Ver. Staaten Land-amt- e,

R. W. Patterson und der
Stadtmarshall William? todt in der
hiesigen Morgue und I. L. Jsenberg,
der Redacteur der Daily Wave" ist
schwer verwundet, wird aber gene
sen.

Hennessky, 27. Juni. Der
heutige Tag verspricht mit den letzten
dreien, was die heißen Winde be

trifft, zu rivalisiren. Die Wirkung
derselben ist am Welschkorn deutlich
wahrhehmbar, welche? seit einer
Woche in der Blüthe steht.

Pennsylvania.
Eine DynamitverschwSrung.

Hazlkton, 27. Juni. Heute
Morgen würd der Versuch gemacht,
die Familie Matteo Gerod Mittel?
Dynamit?, welche? unter da? Hau
gesteckt worden, in die Luft zu spren
gen; aber die Famili entkam unver
letzt. Gerod, welcher ine Cigarren
Fabrik leitet, entließ kürzlich mehrere
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Rache Gerod'? Hau? mit Familie ja:
zerstören trachteten. Die Explosion,
verursachte Feuer und 3 Gebäude,
fielen demselben zum Raube. Einer
der entlassenen Angestellten, namen?
PaScallo, wurde auf Veranlassung'
Gerod' verhaftet. Letzterer hat viel '

Feinde unter den Italienern.

au Holz aufgeführt und Fabriken,
Aber e? giebt bort auch eine gro

Anzahl von au? Backsteinen errl i
tete Weinhandlungen.

Sollten auch dise vom gefräßigey
Element erreicht werden, so wird dej;
Verlust sich zu einem enormen ge
stalten.

Da Feuer hat schon die vierte
Straße ergriffen und sollte es aüchi
diese kreuzen, so ist die ganze Süd'
seite der Market Straße, von dl!
fünften bis zur Wafferfront, ver
loren.

Da Großfeuer.
(

San Franci?co, 28. Juni.
Das Feuer ist immer noch nicht unter
Controlle; e hat jetzt da große
bäude an der vierten und TownSend
Straße erreicht, welche früher von
der Southern Pacific Compagnie alt
Hauptoffice benutzt wurde und jetzt!

ein Geschäftshau ist. Man giebtj
sich der Hoffnung hin, daß dieser un

geheure Steincoloß den Flammjn
ach dieser Richtung Einhalt gebieten

werde. Diesem Hause gegenüber 6t
finden sich dle hrachtschuppen und,

sonstigen Anlagen der Southtsy
Pacisic Bahn. Dieselben schweben in
größter Gefahr; ebenso sind dle fyi
werke an der zweiten und King trj
gefährdet und wenn da? Feuer da,
große Reservoir erreichen sollte,
ist in große? Unglück unvermeidlich,
da sich die Artic Oil Works' und
zahlreiche Holzhöse in der Umgegend
befinden. Die Dock? sind ganz in der
Nähe und zahlreiche Kohlen-Nied- er

lagen sind dort überall verstreut.
I Der Wind Hai sich gedreht und da
' Jeuer breitet sich jetzt nach zwei Sei
j ten aus. Es wüthet in der sechsten
! Straße und ebenfalls in der vierten
in südöstlicher Rich ung. :

Dies ist da größte Feuer, welche

in den letzten Jahren hier vorgekom- -
men ist.

Acht Uhr dreißig Minu
ten: Das ganze Häusergeviert zwi-- ,
schen der vierten, fünften, BluxoA
und Brennan Straße ist etn Trum
merhausen.

DaS Feuer hat den Speicher der
Overland Transfer Compagnie und
die Etfenwaarenhandlung von Baker
und Hamilton erreicht.

Diese Häuser hemmen temporär die
Flammen, aber dieselben lecken uK
die anliegenden Höfe. Eine groe
Anzahl ungeheuer großer Wollspei
eher ist bereit vernichtet. DaS im'
mense Weingeschäft von Lachmann ck

Co., welches über eine Million Gal
lonen Wein enthält, hat soeben an ei

ner Ecke Feuer gefangen, doch glaubt
man, daS Gevauoe retten zu rönnen.

Der Wind hat fast den Charakter
eine kleinen Sturme angenommen
und die Funken werben ganze Höu
fergevierte fortgetragen, wodurch da
Feuer immer weiter verbreitet wird.
Die Weinhandlung von Lachmann &

Jacoby, welche noch größer ist al die
von Lachmann & Co., ist bis jetzt noch
verschont geblieben und di Feuer
wehr macht übermenschliche Bnstren
gungen, die Flammen davon abzu-halte- n.

Dem Feuer entströmt eine solche
Hitze, daß sich Niemand dicht heran
wagt.

Der entstandene Schaden wird zwei
Millionen Dollar? wahrscheinlich

icht überschreiten.

Lo n oo n, 27. Juni. Herr Bal
' four sagte in einer Ansprache an die

Wähler von East Manchester, es sei
dies nicht eine passende Gelegenheit
zur Erklärung der bc.ibsichtigten Po
litt! der Ver. Staaten.

Da? Interregnum.
London, 27. Juni. Der con

servative Einpeitscher Ater? Dougla
erwiderte heute im Unterhause dem

j radikalen Parlamentsmitgliede Henry
i
Labouchere auf dessen Anfrage, daß

i seine Partei eine möglichst baldige
Auflösung de? Parlaments wünsche
und im Stande zu sein hoffe am näch
sten Montag eine bestimmte Erkla-run- g

über den Gegenstand abzugehen,
i Er beantragte darauf, daß Neu- -

wählen angeordnet würden in drn
Fällen von East Manchester,
West Bristol. St. George, Ha-nov- er

Square und W,st
Birmingham, die beziehungsweise
durch den neuen ersten Lord d

Schatzamt? Herrn A.J. Balfour, den
neuen Schatzkanzler Sir Michael Hick

Beach, den neuen ersten Lord der Ad
, miralität Herrn George I. Goshen,

den neuen Staatssekretär für bi
Colonie Herrn Joseph Chamberlain
im Parlament vertreten werden und
welche im Hinblick auf ihre Erven-nun- g

zu CabinetSministern wieder-erwäh- lt

werden müssen.
Die Erwähnung des Namen de

Herrn Chamberlain wurde feiten d r
irischen Mitglieder mit den Rufen
von .JudaS" begrüßt.

Türkei.

Rebellische Studenten de,
Theologie.

Konstantinopel, 27. Juni.
Die Polizei überrumpelte heute zwei
muselmännische theologische Anstalten
und verhaftete viele Studenftn, in
deren Besitz Waffen gefunden wuzbeli.
Die genaue Anzahl der Verhafteten
ist nicht angegeben, doch Wird ange- -

nommen, vag,stch '0 öo stuoenzen
In den Händen der Polizei befinden.

Cuda.
Eine böse Schlappe.

Havana, 27. Juni. Der
furgenteN'General Maximo Bomez
hat die beiden unfern Puerle Principe
gelegenen Orte El Mulato und San
geronimo mit 1000 Mann überrum

pelt und die spanischen Garnisonen
derselben von 25 beziehungsweise 50

Mann zu Gefangenen gemacht.
Dies ist eine herbe Schlappe für

die Spanier.
Ein Hauptstützpunkt de

Insurgent gefallen.
Havana, 27. Juni. General

Navarro ist von Hongolo Songo hier
her zurückgekehrt, nachdem er 6a

dortige Jnsurgentenlager und deren
befestigte Stellung in der Sierra
Maestra genommen hat. Während
dreier Tage wechselten seine Ttup
pen Schüsse mit den Insurgenten be)
Jacate GaZ, Begone EScondüll und
Ajuba. Die Rebellen verloren zwölj
Todte und eine Ai.zahl Verwundete;
außerdem erbeute n die panischen
Truppen 25 gesa elte PfeHde" und
eine Quantität Pk.ver undlleidir.
Von den Spaniern wuryenVMö
verwundet.


